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EDITORIAL

Liebe Leserin,
lieber Leser

Haben Sie gestutzt, als

Sie das Akzent Magazin

angesehen haben?

Falls die Antwort «Ja»

lautet, dürfen Sie

beruhigt sein - dann
funktioniert Ihr Gehirn tadellos.

Das Zögern hat Ihnen gezeigt, dass

sich etwas verändert und Ihr zentrales

Steuerungsorgan den Wechsel bemerkt

hat. Das Magazin, das Sie kannten,

gibt es in der früheren Form nicht mehr.

Wir haben das etwas in die Jahre gekommene

Design der Zeitschrift von Pro

Senectute beider Basel modernisiert und

der Publikation ein leichteres Outfit

angezogen.
Die ansprechende Gestaltung

stammt von der Grafikerin Gisela

Burkhalter, die noch während der grossen

Hitzewelle des Sommers unermüdlich an

den letzten Details gefeilt hat. Wir
hoffen, dass Ihnen das Resultat so gut

gefällt wie uns.

Auch inhaltlich können Sie in dieser

Ausgabe Neues entdecken - die

Leserbriefseite, die Kleininserate oder das

Baseldytsch-Lexikon von Beat Trachsler.

Gleichzeitig hält die Redaktion an

Bewährtem fest. Dazu gehört der Schwerpunkt,

der das Thema «Gehirn und

Sport» aus verschiedenen Blickwinkeln

betrachtet. Ein spannendes Gespräch

mit dem Philosophen Markus Wild über

Körper, Leib und Embodiment, Erkenntnisse

der Sportmedizin oder die aktuelle

Forschung der Universität Basel zur

Gehgeschwindigkeit sind lesenswerte

Beiträge dieser Ausgabe. Speziell hervorheben

möchte ich den Artikel von Roger

Thiriet über die Tanzstadt Basel. Denn

vielleicht animiert sie das Vorbild von

Georges A. Böhler ja dazu, wieder einmal

stilvoll zu Walzer, Rumba oder Cha-Cha-

Cha übers Parkett zu gleiten.

Christine Valentin, Redaktionsleiterin
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